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Information für ALLE ÖblarnerInnen

Zugestellt durch Post.at

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!
Der Gemeinderat hat am 15.12.2025 wieder eine Sitzung abgehalten und so möchte ich euch zum Jahresbeginn 
wieder über aktuelle Dinge informieren!

Information aus dem Gemeinderat:

Voranschlag für das Jahr 2026
Der Gemeinderat hat das Budget für das Jahr 2026 mit Einnahmen in Höhe von rund € 5.500.000,– und Ausgaben in der 
Höhe von rund € 5.800.000,– beschlossen. Neben dem laufenden Betrieb sind auch einige Projekte geplant, die sich 
hauptsächlich auf die Gemeindestraßen konzentrieren. 
Der Voranschlag spiegelt natürlich das ähnliche Bild wider, das viele steirische Gemeinden haben. Die Finanzlage ist alles 
andere als rosig, mit Unterstützung des Landes dreht sich das Rad jedoch trotzdem weiter. Ich möchte mich bei allen 
bedanken, die konstruktiv und ehrlich an der Entwicklung von Öblarn mitarbeiten.

Entwässerung Unterer Schattenberg
Nach längerer bürokratisch bedingter Verzögerung konnte nun endlich mit den ersten Rodungsarbeiten begonnen werden. 
Die Trasse ist fertig, sodass die weiteren Arbeiten je nach Witterung fortgesetzt werden können. Gott sei Dank wurden wir in 
der Verzögerungszeit von Unwettern verschont! Dafür wird die gesamte Anlage im Frühjahr 2026 funktionsfähig sein! Unser 
Dank gilt vor allem den betroffenen Grundeigentümern für ihre Geduld und die unkomplizierte Zusammenarbeit! 

Müllentsorgung
Vom Geschäftsführer des Abfallwirtschaftsverbandes Schladming wurde dem Gemeinderat ausführlich ein neues Projekt 
vorgestellt. Im Bereich der Anlage in Aich soll ein sogenannter Ressourcenpark entstehen. Der Begriff klingt hochtrabend 
und ist eine Erfindung des Landesgesetzgebers, soll aber folgende Verbesserungen bringen: Die Müllanlage ist seit gut 
50 (!) Jahren in Betrieb. Es hat sich auch räumlich nicht viel geändert. Da alles einfach veraltet und viel zu klein ist, wird 
eine neue Anlieferungs- und Ablagemöglichkeit für sämtliche Alt-, Problem- und Wertstoffe errichtet. Dabei kann im Ein-
bahnkreissystem abgeladen und entsorgt werden. Staus, Wartezeiten und gefährliche Verkehrssituationen gehören damit 
der Vergangenheit an. Auch zeitliche Beschränkungen wird es dann nicht mehr geben. Aber zuerst muss einmal gebaut 
werden, sodass mit einer Aufnahme des Echtbetriebes voraussichtlich 2027 zu rechnen ist.
Bis dahin bitten wir euch noch um etwas Geduld. Die Abgabemöglichkeit im Bauhof bleibt natürlich bestehen! Es wird jedoch 
voraussichtlich eine Verbesserung der Anlieferungszeiten in unserem Bauhof geben, darüber informieren wir euch noch!
Ziel ist es, die Mülltrennung noch besser zu machen, da sich sortenreine Alt- und Wertstoffe sogar verkaufen lassen, 
sodass damit Erlöse erzielt werden können und dies natürlich einen positiven Einfluss auf die Müllgebühr hat!

Flugplatz Niederöblarn und Rettungshubschrauber - Richtigstellung
In einer der letzten Aussendung einer politischen Partei in Öblarn wurde vielleicht etwas missverständlich formuliert, dass 
von der Situation des Flugplatzes Niederöblarn auch die Sicherheit sowie Rettungs- und Einsatzflüge betroffen seien. 
Dazu muss ich festhalten, dass der ÖAMTC-Stützpunkt davon überhaupt nicht betroffen ist! Das gesamte Areal des 
Stützpunktes befindet sich im Eigentum des „Christophorus-Flugrettungsvereines“! Sogar eine eigene Tankstelle für die 
Hubschrauber befindet sich auf diesem Areal. Der Stützpunkt ist daher komplett autonom und hat im Betrieb keinerlei 
Berührungspunkte mit der Union.  Der Betrieb des Stützpunktes ist daher natürlich gesichert!
Sämtliche Rettungs- und Einsatzflüge durch den ÖAMTC-Hubschrauber sind daher in keiner Weise in Gefahr!
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Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!

Als neu gewählter Bürgermeister darf ich mich gleich mit einigen Informationen an Sie wenden. Die regelmäßi-
ge und umfassende Information der Bevölkerung ist mir ein großes Anliegen und ich werde Sie und Euch daher 
öfters in Form von kurzen Rundbriefen über aktuelle Dinge in unserer Gemeinde informieren. Der neu gewählte 
Gemeinderat wird sich dann nach Festsetzung der Ausschüsse in einer gesonderten Aussendung vorstellen. 
Sie können sich dann ein Bild davon machen können, welches Mitglied des Gemeinderates welche Aufgaben 
wahrnimmt.

Landtagswahl
Die Landtagswahl findet am Sonntag, dem 31. März, statt. Grundsätzlich können Sie davon ausgehen, dass 
alles gleich abläuft wie bei der letzten Gemeinderatswahl. Im Wesentlichen haben sich nur die Öffnungszeiten 
der Wahllokale geändert. Um Ihnen die Wahl trotzdem zu erleichtern, dürfen wir Ihnen nochmals einige Fakten 
erklären.

Welche Sprengel gibt es?
Wie bei der Gemeinderatswahl wird es einen zusätzlichen eigenen Wahlsprengel geben, nämlich für das Gebiet 
der ehemaligen Gemeinde Niederöblarn.

Welches Wahllokal ist für mich zuständig?
Es gibt daher am Wahltag selbst je nach Wohnsitz die Zuständigkeit für zwei verschiedene Wahllokale:
■	 Alle Wahlberechtigten der ehemaligen Gemeinde Öblarn können im Turnsaal der Volksschule Öblarn von 07.00  
 bis 12.00 Uhr ihre Stimme abgeben.
■	 Alle Wahlberechtigten der ehemaligen Gemeinde Niederöblarn können in der Außenstelle Niederöblarn
 (ehemaliges Gemeindeamt) in der Zeit von 07.00 bis 12.00 Uhr wählen gehen. 

Wo ist die vorgezogene Stimmabgabe?
Weiters gibt es die Möglichkeit der sogenannten „Vorgezogenen Stimmabgabe“ und zwar am Freitag, dem 21. 
Mai, von 17.00 bis 19.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Öblarn. Dabei können in diesem einen Wahllokal 
ALLE Wahlberechtigten der gesamten Gemeinde Öblarn (auch alle NiederöblarnerInnen) ihre Stimme abgeben.
 
Wie komme ich zur Briefwahl?
Zusätzlich gibt es auch diesmal wieder die Briefwahl. Um davon Gebrauch zu machen, müssen Sie am 
Gemeindeamt Öblarn persönlich oder schriftlich eine Wahlkarte beantragen und diese abholen oder sich zusen-
den lassen. Auch unter www.wahlkartenantrag.at können Sie eine Wahlkarte anfordern.

Öblarn

 A
m

tli
c

h
e

 M
itt

e
ilu

n
g

  |
  Z

u
g

e
st

e
llt

 d
u

rc
h

 P
o

st
.a

t

www.oeblarn.gv.at

Die Marktgemeinde

informiert

➥



Information für ALLE ÖblarnerInnen
Information für ALLE ÖblarnerInnen

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!

Als neu gewählter Bürgermeister darf ich mich gleich mit einigen Informationen an Sie wenden. Die regelmäßi-
ge und umfassende Information der Bevölkerung ist mir ein großes Anliegen und ich werde Sie und Euch daher 
öfters in Form von kurzen Rundbriefen über aktuelle Dinge in unserer Gemeinde informieren. Der neu gewählte 
Gemeinderat wird sich dann nach Festsetzung der Ausschüsse in einer gesonderten Aussendung vorstellen. 
Sie können sich dann ein Bild davon machen können, welches Mitglied des Gemeinderates welche Aufgaben 
wahrnimmt.

Landtagswahl
Die Landtagswahl findet am Sonntag, dem 31. März, statt. Grundsätzlich können Sie davon ausgehen, dass 
alles gleich abläuft wie bei der letzten Gemeinderatswahl. Im Wesentlichen haben sich nur die Öffnungszeiten 
der Wahllokale geändert. Um Ihnen die Wahl trotzdem zu erleichtern, dürfen wir Ihnen nochmals einige Fakten 
erklären.

Welche Sprengel gibt es?
Wie bei der Gemeinderatswahl wird es einen zusätzlichen eigenen Wahlsprengel geben, nämlich für das Gebiet 
der ehemaligen Gemeinde Niederöblarn.

Welches Wahllokal ist für mich zuständig?
Es gibt daher am Wahltag selbst je nach Wohnsitz die Zuständigkeit für zwei verschiedene Wahllokale:
■	 Alle Wahlberechtigten der ehemaligen Gemeinde Öblarn können im Turnsaal der Volksschule Öblarn von 07.00  
 bis 12.00 Uhr ihre Stimme abgeben.
■	 Alle Wahlberechtigten der ehemaligen Gemeinde Niederöblarn können in der Außenstelle Niederöblarn
 (ehemaliges Gemeindeamt) in der Zeit von 07.00 bis 12.00 Uhr wählen gehen. 

Wo ist die vorgezogene Stimmabgabe?
Weiters gibt es die Möglichkeit der sogenannten „Vorgezogenen Stimmabgabe“ und zwar am Freitag, dem 21. 
Mai, von 17.00 bis 19.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Öblarn. Dabei können in diesem einen Wahllokal 
ALLE Wahlberechtigten der gesamten Gemeinde Öblarn (auch alle NiederöblarnerInnen) ihre Stimme abgeben.
 
Wie komme ich zur Briefwahl?
Zusätzlich gibt es auch diesmal wieder die Briefwahl. Um davon Gebrauch zu machen, müssen Sie am 
Gemeindeamt Öblarn persönlich oder schriftlich eine Wahlkarte beantragen und diese abholen oder sich zusen-
den lassen. Auch unter www.wahlkartenantrag.at können Sie eine Wahlkarte anfordern.

Öblarn

 A
m

tli
c

h
e

 M
itt

e
ilu

n
g

  |
  Z

u
g

e
st

e
llt

 d
u

rc
h

 P
o

st
.a

t

www.oeblarn.gv.at

Die Marktgemeinde

informiert

➥

Wissensstand
Es wird in der zitierten Aussendung die Frage gestellt, ob der Bürgermeister „…mehr weiß, als er zugibt?“ Weiters wird 
eine „klare und öffentliche Stellungnahme …. gefordert“. Diese Frage kann ich ruhigen Gewissens und ganz einfach be-
antworten: Sämtliche Versuche MEINERSEITS, Gespräche mit der Union zu führen, sind bisher gescheitert. Es gibt für 
die Gemeinde weder offizielle noch inoffizielle Informationen. Laut Aussage des Generalsekretärs der Sportunion, sollte 
es im März-April 2026 eine Entscheidung geben. Sollte sich etwas Neues ergeben, werde ich natürlich sofort darüber 
informieren. Und die Aussage „Der Flugplatz ist seit Jahrzehnten ein fester Bestandteil unserer Region“, kann ich nur 
bestätigen. Die Standortsicherung des gesamten Union-Betriebes in Niederöblarn hat für die Gemeinde und für mich 
oberste Priorität!

Postfiliale Gröbming
Wie ja bereits den Medienberichten zu entnehmen war, soll die Postfiliale in Gröbming geschlossen werden. Die Gemein-
de Gröbming hat daher die Kleinregionsgemeinden ersucht, eine diesbezügliche Resolution für den Erhalt der Postfiliale 
Gröbming zu beschließen. Der Gemeinderat ist dieser Bitte natürlich sehr gerne nachgekommen und hat diese Resolution 
für den Erhalt der Postfiliale Gröbming beschlossen.

Landwirtschaftskammerwahlen
Am Sonntag, dem 25.01.2026, finden die Landwirtschaftskammerwahlen statt. Alle Wahlberechtigten haben bereits die 
amtliche Wählerinformation erhalten. 
Möglichkeiten zur Stimmabgabe:

•	 Am Wahltag in der Zeit von 08:00 – 12:00 Uhr am Gemeindeamt Öblarn
•	 Mittels Briefwahl

Briefwahlkarten können von 13.01.2026 bis spätestens 20.01.2026 am Gemeindeamt angefordert werden. Bei per-
sönlicher Antragstellung am Gemeindeamt kann ab 13.01.2026 von 08:00 – 12:00 Uhr die Stimme gleich vor Ort 
mittels Briefwahl abgegeben werden. 
Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens am Wahltag um 12:00 Uhr wieder am Gemeindeamt eingelangt sein!

Ich bitte alle Wahlberechtigten von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen, um den Bauernstand nach außen hin hoffent-
lich wieder zu stärken. Ein hohes Interesse an der Wahl zeigt eine Einheit und Stärke.

Feuerwerke
Obwohl die Richtlinien für Feuerwerke in den vergangenen Jahren in den Gemeindeaussendungen immer wieder in Erin-
nerung gerufen wurden, möchte ich dies aus gegebenem Anlass erneut tun:
In der Steiermark ist das Abbrennen von Feuerwerken der Kategorie F2 (gängige Silvesterraketen, Kracher) im Ortsgebiet 
generell verboten, erlaubt sind nur F1-Artikel (Wunderkerzen etc.) sowie F2 nur mit Ausnahmegenehmigung des Bür-
germeisters. Es herrscht erhöhte Brandgefahr und es gibt strenge Verbote in der Nähe von Menschenansammlungen, 
Krankenhäusern und Kirchen, wobei Verstöße hohe Strafen nach sich ziehen können. 
Leider kam es auch zum heurigen Jahreswechsel zu einigen Schäden an Privateigentum durch die Verwendung von Feu-
erwerkskörpern im Ortsgebiet! Ebenso wurde der entstandene Müll von vielen nicht beseitigt. 
Ich musste mit Verwunderung feststellen, dass trotz vieler Knallkörper und Raketen heuer kein einziges Feuerwerk ange-
meldet wurde, was nach sich zieht, dass aus behördlicher Sicht in Zukunft Strafen erlassen werden müssen!

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!
Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Es war von vielen Dingen geprägt, die ihr ja ohnehin alle, teilweise hautnah, miterle-
ben musstet. Politisch gesehen war im Ort wohl die Wahl zum Gemeinderat eines der prägendsten Geschehnisse. Das 
Ergebnis ist euch ja eh bekannt. Ich darf als Bürgermeister wieder meine Kraft in den Dienst der Gemeinde stellen. Doch 
wie es dann doch dazu gekommen ist, stimmt mich etwas nachdenklich. Die Art und Weise, wie man miteinander umge-
gangen ist, finde ich nach wie vor nicht in Ordnung. Ich persönlich wünsche mir für 2026 wieder einen respektvollen und 
ehrlichen Umgang miteinander.

Ich möchte mich bei allen Gemeinderäten für die Zusammenarbeit bedanken. Vor allem in der letzten Gemeinderatssit-
zung war das Klima sehr geprägt von Lösungskompetenz, Freundlichkeit, Achtung und Wertschätzung. Ich darf mich 
auch bei allen Gemeindebediensteten herzlich für ihre Arbeit bedanken, für Ihren Einsatz und für die Bereitschaft, etwas 
für unser Zuhause zu bewegen.

So wünsche ich euch allen ein gutes und erfolgreiches neues Jahr 2026!

Mit lieben Grüßen!
Euer Bürgermeister Franz Zach 


